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Lvaltcräd Deininger,
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sSrtt>ve
GlennS Schwefel-Seife keilt

ut wudevbarer Schnelligkeit alle Iccaten
Kr,tdilkn und Stöiunae der Funktie der
Haut, cvrirt ad vndindcit da Auftrete
peu Rdeumatismus und Gicht, entfern
sKmd. Hinte: das Haar am Ausfallen und

ieauwrrttn. nd ist da hefte Schutzmittel
gewisse ansieckende Krankheit?.

Dnrch den Gebrauch dieser Seife werde
t .schönbeitru der Oberhaut bavernd entfernt
v? ein verschönernder Einßuß auf da

b sidk. den H?4S. die Arme und i der Iba
f d:e HautSäche, welche bat ch
t wnnderüngswürdig rci, schö
v.d skia wird, ausgeübt.

Dieses billige zweckmäßige
deilmittel macht die Auslage

säe ScdwcfelBäder nöthig.
Bn'chmutzte Kleider und Leinen,eug e-dea

.rüudUch durch die Seift desinficilt.
Aerzte rathen ihre Gebrauch a.

25 und 50 Cmts prr ALack;
pts Achachtel (I Atäck), (M. u. 81.20.

w. K. zrrßr sluckt für S 0 CcntS siatzr, als ti< ua

M's Haar- nnd Bartsärbemittel,
Lchlsarz oder Neawu iW SeutS.

ß. A. Britteuto,
Eigenthümer, '

Nv. 7 Sechsia Avenue, Rew-lerk.
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5.t Vvode sichert ihre yoxularität .Nerwevt.

WägNüschive!
- at eingeführt behaupte! sie ihren Plai

für immer,
vertausche:: Maschln n.

.4 Eure altmodischen, schwerfälligen
. Frauen tödtendcn Maschü
' n zu uns. Wir neluncn dieselben zu

. '.6- > eIS Theil der Zahlung an eine von
Maschinen..

-I'.t' ist berühmt ihrc'r Vortheile wegcn:
da sie eine der gröhlen Maschinen

! n. c.che heutzutage sabrllvt werden. Lln-
.-ws ar für den Famillengel-rauch sowohl
s f r Werkstätten. Siä hat das Frcs.tr

-Tch iich.'N Ntit einem grogcn ..Voebin".
dcinab- eine ganze Spule Zwirn

DcS panninig dcZ Schöschens kann
tterden ohne Herausnahme dee

Sch achens auS der'chh'aschine.
....

1 cse ch'iaichine ist so constniut, d-v die
dircct über d'.e Nadel qc-

t u d dadurch sie die Befähigung be>
: das schweifte Material mit nnverglelch-

hr? ch'eichtigleit zu nähen. Sie ist selw
> isach in Eosistrurtion und so dauerhaft
- 5 S tahl und Eisen sie machen kann. Aue
' er bewegende Theile sind von verhärtetem
lH'eu und Stahl und auf sinnreiche Art
,'l'üruirt, keine Triebkraft zu verlieren.
- "r löuucn rcchtmühig jede

?,?aschinö für 3 Jahre garüntire?.
' -! ist die leichteste, ruhigstloufende Ma-
' im Markte. Sie ist ebenfalls die
! r.'i '.lligftvcrzlerteund hübscheste Maschine

.ducirt.
M.t allen diesen Bezügen wird sie den-

! non 515.00 bis. 525.00 billigerverkauft
; '.rgend eine andere Maschine erster

N 7 Kwfchränkt Controlle von Districten
! -ild ckgenten gegeben.

Hu? rbmdareKaufverträge werden offerirt
für C sb oder auch auf Credit-

Spuckt für Circulare und Bedingungen
v'i dis

ch/dits Alaedws vo.,
. ? 17. v.

Walter ä? Deininger, Eiflenthümer and Herausgeber.

S2. Jahrgang) Millheim, Pa.. den tSten April, 1878.

mit..?
t?esQlisöK;s - OirsetiOD^.

Leben, Wachs
thum, Schönheit.
London Haarfarbe Wiederher-

st Uer.

Keine Färb, mach barte Haare sanft und

seidenartig; reinigt den Skalp von allen Un-

rrinigkciten, macht das Haar wachsen, wo e

ausgefallen oder dünn geworden ist.

Kann mit der Hand angewendet werden, da

e wrder die Haut färbt, noch Flecken auf dem

feinsten Linnen macht. AIS Haarunttrl ist e da

vollkommen,lt. welche die Welt jemals hervor-

gebracht. Da Haar wird erneuert und zestärkl

und ihm seine natürliche Farbe ohne nwen-

dung von mineralischen Substanjtnzurückgegthea

Sei Einfübrnng diesiS wabrbaft weetbvol-
len PräpäValS in diesem Lande, war r da

Wunde! und dir Bewunderung von allen Klas-
sen und bät sich als der einzige Artikel bewäbrt,
welcher absolut und odnc Febl grauen Haaren
ibre natürliche Farbe wiederaibt. ibnen Ge-
sundbeit, Weiche, Glanz und Schöndelt verleibt
und Haar auf Kablköpsen von dessen ursprüng-
licher Farde erzeugt.

Diesir schöne und woblnecheudc Artikel ist in
sich selbst eompsik. keine Abwaschung oder Vor-
bereitung vor stlncm Gebrauch oder irgend ionst
etwas ist nöthig, um die gewünschten Resultate
zu erzielen.

75 (sentS per Flnekse.
Man sende Bestellungen an Dr. Swavne

S: Sobn . 0 Norld Sr-bSste Straße, Phila-
delphia. Pa., alleuugk Eigenthümer.

Verkauft bei allen Druggisten.

Die Lunge!
Schwindsucht.

Diese aufreibende und gefährliche Krankheit
und deren vorausacbende Svm tome, vernach-
lässigter custcn, Nachtschweiß. Ztbr-
sieber?w rdcn permanent geheilt durch ?Dr.
Swavne'S Compound - Syrup
von wilden Kirschen."

Bronchiti S?En, Vorläufer der Lungen-
schwindsucht, ist ckaraktcrisirt durch Eatarrb
oder Entzündung der Schleim-Membrane der
Luft-Passage mit nsten und Auswurf, kur-
zem Alben., eiseikeit und Schmerzen in der

Brust. Für alle bronch olen Affectionen, weh-
en hals, Verlust tcr Stim ,e, usirn, ist

Dr. Twl ylie'S
Gou outid Surups von Wildeä

K rfchcu,
ein Hauptünttel.

Blu'en oder Z'iulspeicn mag von der Larvnr,
Zrach, Bronchia oder der Lunae berrübren
und an verschiedenen llrsachcn stammen, als
da sind üdergreßt Körperliche Ansiien.zu-g, Ple-
lhora o?c> ?ioUte:t dcr Gefäße, schwächer Lnn-
ge. U.bera.lstrcnguna der Stimme, unteedruck.
ter Ausleerung, tcr Milz ode? Le-
drr, :c. :e.

?Onkcl Karl'
Nue deutsch amerikanische

illuftrirte Jngendsehr ft.
Erscheint Monatlich. Preis 81.50 per

Jahr im Voraus.
Die darin enthalten

pdtcn edler Bkrns.ven, anregenden Sti;,cn aus
Nalurkund und (ffes.vi.lzte, Märchen, Fädeln,
Räthsel und Herzblättchcn'S Spielwinkel. so
wie gute Illustrationen, werdcn sowohl der
reiferen Schuljugend, al auch den ?Herz-
dlättven"cine Fülle de Stoffes zur Unter-
erbrltung und elrdeuna dringen?Die Ab-
Hltlüng f ürdie ?Herzdlättchen" ftedl unrer
der speziellen Leitung der rühmlichst belannten
Kindergärtnerin, Frau Lidda Plödterll.

Zu dezitden durch olle Buchhandlungen oder
durch den Herausgeber:
<sarl Dörflinge- Milwaukee, WiS.

Eil Grillenschcuchcr!
Schob ade.

Leben und Thaten deS Fritz Sclia-
big.

Eine erbauliche Historie in lustigen Ret-
men. von

Krater Jocundn^
(P r o f. W. Mülle r, Mitarbeiter am

New Aorker..Pnck'.j
laB Seiten. Toupapicr. mir hübschem

Umschlag. Preis nur 75 ErntS.
Vtzll köstlichen Humors und reich an

interessanten Episoden.
Zu beziehen durch alle Buchhandlun-

gen oder durch den Verleger:
(sarl Dörsiittgcr

ißilwau'c

Nene Gedichte
vou

George Herwegh.
HrrauSg geben näck keinem Tode.

Preis:
Bröch, Eleg. geb. mit' Gol-

dschnitt. 51.85.

Subskription zum Besten der Fa
ilie des ver/torbenen Fe

bei? Dichters.

Die unterzeichn,:c Bnchbandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger tKcdichte beebrt
worden lund tbcttt den Verehrern des
großen Todten mtl. daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denße-
trag in Form einer Postanweisung bei-
zulegen.

Carl Dö'äl nast
Milwaulre, DiS.

Kritg.'laettn.

Schedler Karte vom Schwarzen Meer. Klein-
asien. dem Caucaiu. dem südlichen Rußland
Rumänien und'der östlichen Türkei. In Stein
gestochen, sorgfältia gedruckt und eolorirt. Maß-
stab. I : .100, nn,.' Größe. 22?28 Zell. PreiS
gefaltet und in Umschlag, Ko.tv.

Dr. S ranne'S (scmvo?',d Syrup
vc, i?Oilden Krsck,en

trifft d.'S Üdel an der Wurzel, indem er da
Bt'U reinig, der Leber nnd der Nieren ibre ae-
silndr Zdälizkeit znrückgitt und da Nervenl?-
stc stärkt.

Er ist da einzige Williame Mittel geqen
Blutung. Broncknolc nnd alle Lungenkrankhei-
ten. und selckik. die zn schwa-
cher Lunge prädiöronirt sind, sollten ni-dt ver-
feblcn. diese große vegetabilische mittel au-
zuwenden.

Seine wunderbare Kraft, nicht blo über
Schwindsucht, sondern über jede chronische Lei-
den. wo eine allmähliche alterative Altion no-
lbig ist.ist bewiesen. Durch seinen Gebrauch
wird der Husten bewiesen. Durch seinen Ge-
brauch wird der rrsten Ivos?, der Nachschweiß
vermindert sich, der Schmerz läßt nach, der
PulS lrbrt zn seinem natürlichen St rtuS zurück,
der Maaen wird in seiner Kraft, NabrungSmit-

rel zu vertarten und zu affimiliren, eestärk und
jedem Qrgan wird ei besseres und reiner
Blut zugcfübrt, auS welchem sich neneS reerta-

tireS und plastische Material bildet.
Bereite ganz allein von

D.Swayne L Sohn

Diese Kurte ist nach den neuesten ur! voll- !
ständigste Angaben ausgearbeitet, 5 je gib
eine nbersichtli.Ht Darstellung des ganzen
Kriegsschaupla es in Europa und Ast '.

HrrauSgraeorn von E. S t e i g r r, 22 n.24
Franksorl Str.. New Aork. der Creme are nach
Empfang dcS Betrages sogleich s.' st zusen-
bet.

Dieser Nerkaer bat Vorkehrungen getroffen,
um weitere Krieaskarten, die etwa nötdig wer-
en sollten, alsbald erscheinen zu lasten.

I. Zellcr u. Sehn,
Nr. 6. Brockrrr off Row,

Dellcfonte, Pa.
Hndler in

Mcdicineti, Teilet Artikel
Drugs, T,

Ein vrllcS Lager Waaren bester Dualität im-
mer auf Hand. G>o.scn Häute für CeutS !
und aufwärts. Kutschen Schwämme 5 Ernt
und ufwürtS. Wir ersuchen döilicdumdie
Kundschaft (desPublikums.

Vick's Blümenfuhrer,
ein prachtvolle vierteljährliches Journal, fein
i''ustrirz, entdält ein schönes farbiges Bkumcn-
rableau mit der ersten Numnie. Preis nur
25 Ce tS jährlich. Die erste Nummer für
877 inDc utsch Englisch ist soeben cr-

Adrcssire: JameS Vc .Nochestcr.N.A.

Hausschay für-.Jedermann!
/ Da Buch ütrr Krankheiten der Lc-

i,ber und damit verbundenen Magenbt-
sVvsi> psia), Hauptguekle vie-

ler menschlichen Leiden nachgewiesen, sowie den
ren billigt. einz,g sichere und dau-
ernde Heilung, wird gegen Einsendung von
20 Cent, oder deren Wert in ,'osimarkcuere
poroifrei vrtsandt.
Mannakdtklfire-

DcutBel,os llcil.lntilut.e,
Zfn.224X.Dikbtt -81.. l'iiiln., l^n.

Charles Mevcn u. Co,

einzige

Deutsche Anzei
ge-Agentur

fnr die gesammte deutsch-amerikanisch
Presse,

37 Park Now u Nassan Str.

New-Pork,
etablirt sei 1857,

lvrgt alle Arten son G-schäftS-Anzcigcn
Personal-Aufforderungen :c. für

!e deutschen Zeitungen
in den Ver. Staaten,
i , in Dtulschlaitb. und allen Ländern Eu-

Ntd.

330 Nortb-Sechste Straße. Philadelphia.

Verlauft von allen prominenten Druzgistcn.

Juckende Hcmorhoiden
Hcmorboiden, Homorhoiden,

juckende Hemorboiden.
positiv geheilt durch den Gebrauch von

Swayne s Salbe
Heimathliches Zeugniß.

Ich war schlimm bebaftet mit einer der lä-
stigsten aller Krankbciken. PrnrituS und Pruri-
go oder gewöhnlich bekannt als juckende Hemor-
boiden. Da Jucken war,u Zeiten fast unr-
träglich, vr-stärkte sich durch Kratzen und that
nicht selten sehr weh. Ich kaufte eine Schach-
tel von ?Swavne'S Sa de"; ibr Gebrauch vcr
schaffte mir rasche Erleichterung und erzielte in
kurzer Zeit eine perfekte Kur. Icpt kann ich
ungestört schlafen und möchte ich allen, eie an
dieser lästigen Krankbeil ridcn. r.nben. sich so-
fort ?Twtwne'S Salbe" zu verschaffen. Ich
hab? säst unzählige Mittel probirt, ebne perma-
nente Hilfe zn finden.

Joseph Cbrist,
sFirma Nordel Si Christ )

Stiefel- und Schnbbau. 14 Nord Zweite,
Straße, Philadelpba.

Hautkrankheiten
Swavne'S Alles beilende Salb,

ist etensallK ein Sre.ificuin für Ningwnrm
Kratze, vsalzfluß. Grindkopf Erssipela. Bar-
bierS-Kiatze, Pimpeln und alleantauSschläge.
Vollkommen sicher und barmlos selbst für da
zarteste Kind. Preis 5v E-ntS. Wird bei
Empfang de Preises überall bin per Post ver-
schickt.

Verkauft bei allen prominenten Druggisten.
Einzig und allein präparirt von

Dr. Swayn, Lt Sohn,
330 Nord-Srchste Straße.
Pbtladelph ia.

Alleinige Eigenthümer und Fabrikanten von

Swayne's Panacea,
! Wellbrrübmt ihrcr mkrllLÜrdigrn Kuren

> von Scrokula, Mcrkurial und Syphilitischen
Leiden und in Fällen, wo da sdpbilitische Gift
der Eltern bei Kindern Sopbilis oder Srrofula

! verursacht. Nichts hat sich jemals so wirksam
erwiesen, alle Spuren dieser gefährlichen Uebel
und aller Krankheiten, die auS

Unreinigkeit deS BluteS
entstehen.zu vertilge!.

Beschreibt die SvmptoMe bei allen Mittklei-
ungen und addressirt euere Briefe an Dr.
Swavne Si Sohn. Philadelphia. Für
Rath wird nichts berechnet. Per Erpreß an ir-
end welche At-dresse geschickt.

Literatur.

Im Verlag drr Herren Schäfer und
Koradt in Philadelphia, Ecke der 4. und

Woodstrafik, erschien soeben und tst durch
die Expedition dieses BlattcS oder direkt
von den Verlegern zu beziehen :

Ämorikainfckieö Gartenbuck, oder
praktikldes Handbuch zum Gemüse-
Obst und Weinbau sowie Zeichnungen
über den Schnitt der Weinreben und
gründliche Anleitung zur Blumenzucht,
mit genauer Berücksichtigung der ameri-
kariiscben Verhältnisse, von Friedrich
Clarner. praktischen Gärtner. 7te
Auflage mit Abbildungen und Verbesser-
ungen. 545 S. Hlbsrbd, Preio nur
51.50

Unser..Gnrtcnbuch" übertrifft die vorhand-
enen Werke üdcr denselben Gegenstand an Voll-
ständigkeit und Allltitigleit es büt der Vcr-sasser die besten Anleitungen deS In- und
Auslande zu Hülfe grnoimnen, und die prak-
tischen Erfahrungen, wttcde er selbst in Deutsch-
land Amerika u. s. w. gesammelt, damie ver-
bunden. Besondere Sorgfalt ist den Odfi-und
Gemüse sorten zugHwendel, da von deren rickng-
er Wabl zu gewissen Zwecken in verichitdenen
Indrenzeiten !c. da ganze Gelingen abhängt.
Des üKöntbrs ?l gvdiuS Lebrecka!
verbessertes großes EgvptischeS Träum-
buch, nach alten egvptischcn. schwedischen
und arabischen Handschriften beard itcl
und zusammenaestellt. Nebst den delge-
fügten Löltv Nummern, sowie dem Ver-
zeichnisse der G.ücks- und Unglückstage
des JabreS, dein Lotto-Tarif und einer
Anweisung, wie man sse spielen muß,
um zu gewinnen. Mit 90 Bildern.

"5 Cents.
Bereinigte Staaten Briefsteller
(deurs-d und enqlicd). oder Anleitung
zur richtigen Abfassung aller in den all-
gemeinen Lebensverhältnissen. sowie im
Geschäftslebcn der Vercuugtcn Staaten
vorkommenden Briefe, Aussätze. Ur.un-
den !c. nebsteint' Einleitung über R cht-
schrcibung und Inte.Punktion und einem
Anbange von GelegrnbeilS-Gedichten,
deutsch und englich. Ilte Aufl. 528
Seiken' Gut gebunden. Preis 8 1.50

Wenige Werke baden unsere deutschen Lands-
leu'en so viel N.itzcn erwiesen, al dieser teuls.v-
englick'k Briefsteller; auf der einen Teile deutsch
auf der anberenenglisch, ist c selbst dem E-d-
-wanderer gleich moglick, rnglnch u rorresroa-
iren. Elf s>vncU bint-rnnander folgende
Auflagen baden die Zweckmäßigkeit mehr als
diülänglich bewies..
Hertmanns. K..H, ndfibek, ndor
der Scvreib-und Lese Unlerrch< als
erstes Lese- Svrach u. Lehrbuch. lBte
Auflage. Preis 25 Ccntö.

Schreiben vmd Lennlernen sollen in
7'ückzltlN Hund in Hand geden. Dr Arnde?
sollen aber nictz! nur meckzäniscb ablesen lernen,
sondern ?cn Ansang an dazu anzedalten wer-
den, fick bci de, was sie lcien etwas zu den-
ken. Darum sind a!'e sin..äsen Lautverbind-
ungen weggelassen,und dar m st AUeS nur
au dem ereicdc der Erfadrun .> >) (~>!> au-
ung des KrndeS genommen.

Wird dicken Ansordernnzcn en.svrochcn, ss
werben 'e .('Uder Viele au dem üchlem
lernen, und da Gelernte wird bei manchem
Kinde den Grund legen zu einem geraden, mo-
ralischen, edlen, gesuud-rcligiösen, guten Men-
schen.
Concordia.Einc Sammlung
der ausgewähl testen vierstimmigen
Männerchöre mit deutschem und
Text. Gesammelt u. herausgegeben von
Leop. Enqelke. Musik Dinktor u.
Ebrenmitglied m.'drcrer Gesangverein e

Zweiter and.?Erstes Hcf: Nr. 4. De.
Gradcsdlumr; Nr. 2. Die Kapelle; Nr. .

Zrwklcdrr; Rr. 4. Hoffnung; Nr. 5.
dis<v< Leid; Nr. i> Reiter'S Adscvied; Nr. 7.
FrüdlingSnaden; Nr. 8. Q Heiinmblano, du
tdeurrS Land; Nr. S. Hvmüe an die Musik;
Ar. 0. Immer ütrbr; Nr. . Abrndstäntz.
chen: Nr. 2. Der Zag d?Hcrrr.

Diele Liedersammlung wird mit leutsedr
und englischen Zert ocrseben, tst darum edcni'o
wodl für den Gcdr.r ach der amerikanischen wie
deutschen Gesangvereire besiimm? und wird zur
Erleichterung der Anschaffung in Herten, jedes
ca. 12 Gesangstücke enthaltend, zu nachfolgen-
den billigen Preisen herausgegeben.

Einzelne Stimmdefte
"

5 25
Sff.mmhefte dcim Dutzend fürdie Vereine 2 20
Partitur 5

Der vollkommt nc Amerltan
in esa, ä ft sma n n. Ein Hand un
GültSduch für GcfchästSlente aller Ar
H den Vereinigten Staaten von Nord-
amerika. rntbaltend die verschiedenen im
Geschäftslebcn vorkommenden Verträge,
Vergleiche nd schiedsttchtMiche Ent-
scheidungen, Schenkungen und Adtretun-
gen. Vollmachten, Schuldscheine, Ver-
schreibungcn und Bürgschaften, Pfand-
scheine. Quittungen. Verzichte und Rech-
nungen. Beglaubigungen und Certificate;
ferner eine umfassende Darstellung der
englischen Buchführung. Wechsel :c. ic.
in deutscher und englischer Spracht. Ge-
bunden. Preis 7. Cents.

Appleton'S deutsch englische Grammar,
für Schul- und Selbstunterricht. Neue
praktische Mctbode die englische Sprache
in kurzer Zeit Lesen, Schreiben üNV Spre
chen zn lernen, mit Angade de, englische
Aussprache und Betonung von Jodn 1.
Avpleton. A. M. 58Z Seiten; guter Ein-
band und der billige Preis v0n.51.50.

Wir machen unsere geehrten deutschen
Leser, welche im Sinne baben, nach Pbi-
ladelpbia zu reisen, darauf aufmerksam,
daß in Schäfer H Koradi's Buchftore
Alle? zu baden ist, was in deutscher Lite-
ratur erwünscht werden känN und ersu-
chen dieselben, diese Firma nicht mit ih-
rm Besuche zu übergehcu.

N. ?l. Bnmiker, (sditor.

lNnnnner 145.

Achtfacher Mord.
Vor einigen Tagen traf von St. Lou-

is eine Depeschc ein. welche besagte, daß
das Haus eines gewissen Kaiser in der

Nähe von Waterloo niedrrgebdannl sei,
und daß Kaiser mit Fdau und sechs Kin-
dern in den Flammen umgekommen sl-
-en. Bei der durch den Coroner ange-
stellten Untersuchung stellte es sich j doch
beraus. daß dem Brande eine furchtbare
Tbat vorausgegangen war, welche in
nachstehendem Bericht naher besprochen
wird:

Bei Fish Landing, am Mississippi, I'6
Meilen von Waterloo, dem Hauptortr
des Süd Jllinoiscr Eounty Monroe,

wohnte dcr Bauer Moritz Kaise; mit
Frau und sechs Kindern. Am 1. Mar;
verbreitet? sich in der Umgegend das Ge-
rücht. Kaiser und feine ganze Familie
seien i ihrem Hause verbrannt. Coro-
ner Hilten eilte an Ort und Stelle.
Und wirklich! In den noch rauchrnten
Trümmern res Bauernhauses fand man
die verkohlten und verstümmelten Leich-
name der ack't Familienglieder.

Bei der Untersuchung durch den Coto-
n?r machte der St. Louisrr Thicrarzt
Dheeler. dcr in der Nacht vom lctzen
Februar auf den ersten März bti dem ei-
ne Meile von Kaiser wohnenden ihm be-
freundeten Bauer C ivananzb verweilt
hatte, folgende Angaben.

Am I. Marz gegen 1 Uhr Morgens
weckte Cavanaugh Herrn Wheeler plötz-
lich und sagte ihm. daß seines Nachbar
Kaiser? Haus in Flammen st.he. Wdee-
ler lleidrte sich schnell an und begab sich
nil Cavanauge hinüber na dcffl
nenden Hause. Unterwegs siel es ihnen
aus, daß sie kein lebendes Wesen in der
nächsten Umgebung des Hauses sebcn
kennten, obgleich die Flammen fast Ta-
geshclle verbreiteten. Cavanaugh und
Wheeler waren die Ersten auf der Brand-
stätte ; erst nach und nach stellten sich die
in weiterer Entfernung wohnenden Bau
ern ein. Aus Mangel an Wasser konn-
ten die Flammen nicht mehr gelöscht
werdcn. Beim Anbruch de? Morgen?
hatten die Flammen ausgetobt, so daß
man in das Innere des Hasses, das zum
Tbeil eingestürzt und fast ausgebrannt
war. gelangen kennte.

Ein gräßlicher Anblick! Frau Helene
Kaiser lag halbverbrannt auf ihrem mit
Schutt beteckten Bett. Kopf und Brust
waren jedoch noch woblerhalten und klaf-
fende Wunden an der Stirnezchztendeut-
lieb, daß die Frau schon todt war. als
die Flammen ihr Bett erfaßten. An ib-
der Seile lagen ihr? Beiden jüngsten
Kinder, ein Mädchen von zwei Monates
und ein dreijähriger Knabe. Die obere

Hälfte der Leichen beider Kinder war un-

verschrt. die untere jedoch verloblt. Der
Knabe batte eine riefe Kopfwunde. Das
kleine Mädchen blutete aus einer Kopf-
wunde. fciil Schädel war gebrochea.
Diese beiden Kinder waren, wie die
Mutter, ebne Zwelftl tovt, ehe die Flam-
men das Das Bett Kai-
sers fand man leer. Weitere Nachfor-
schungen führten zu der Entdeckung der

Leichen Kaisers und seiner vier ältesten
Söhne am Fuße der nach dem oberen
Stockwerk führenden Treppe. Die Leich-
en waren jedoch alle halb verbrannt und
bis zur Unkenntlich'cit verstümmelt.

Man schaffte sämmtliche acht Leichen
aus den Trümmern in'ö Freie, und da

lagen nun die Reste von: Moritz Kaiser,
der Vater. 50 Jabre alt; Helene Kaiser,
die Mutter.26 Jabre alt; John Kaiser,
10 Jabre alt; Samuel Kaiser. ? Jahre
alt; Harry Kaiser. 7 Jabre alt; Fred
Kaiser. 5 Jabre alt; Thomas Kaiser. 3
Jahre alt; Ellen Kaiser. 2 Monate
alt.

Alle Anzeichen weisen darauf hin, daß
MoriyKaiser selbst seine Frau und seine
Kinder umgebracht, dann das Haus in
BraNd gesteckt und schließlich Selbstmord
begangen bat.' Er bätld die Farm bei
Fish Landing, die er nur gepachtet und
iür die er das Pachtgeld nicht bezahlt
hatte, am 1. März verlassen müssen.
Zwar hatte er sich schon eine andere
Farm, unweit Jv? Landing, auch in
Monroe Eounty, gepachtet. Auf i?r
stand jedoch nur eine armselige Blockhüt-
te. Kaiser beklagte sich Bekannten ge-
genüber bitter um sein Schicksal, das ihn
zwingt, seine Familie in einer so elenden
Blockhütte unterzubringen. Am Abend
des letzten Februar kam er zum Krämer
am Flußufer, eine Viertelmcile von sei-
nem bisherigen Hau?. Hier tränk er
dreimal Whiskey, äußerte wiederholt,

daß er lieber sterben, aIS seine Farm ver-

lassen wollte, kaafte sich noch eine Flasche
voll Whiskey, steckte dieselbe in die Brust-
lasche seines Ueberrocks und machte sich
auf bcn Helmweg. Lcdend wurde er

nicht wieder grseheu.

Kaiser wat ein Schweizer; der vor
nunmehr 11 Jahren, damals ein rüstiger
Bauttömann von 39 Jahren, seine Frau
Helene, die am Hochzeitstag kaum fünf-
zehn Jahre alt und in Monroe Count?
geboten und erzogen war, heiratete,

j Seitdem pachtete er eine Farm nach der
! anderen. Anfangs hatte er Glück und

" Viele beneideten ihn um sein schönes
Weib nebst den blühenden Kindern. Aber
seit einiger Zeit ging es ihm schlecht.

, Das Grübeln über sein Mißgeschick

seboint ibn zu dem gräßlichen SmscklUß
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Main Slrvtßt.

verrichten allgemein? Bangpschafte.

Office inKeenS Block. 6 -1

vr. VIVIV 11. ISVH.

offerirt seine professtonalkn Dienste dem

Publikum.
Office' in seiner Wohnung. Main

Straße. 6-1

I) I.
Vlechschmtdt,

Verfertigt alle Sorten
Blechgeschtrre, Kauteln und Ofcdrodre

Sbop t zweiten Stock von Foote's
Storegebäude. 6-

ckoural Luek Ltokr,

Main S t r a Be.

im ersten? Stock von Musser'S Gebäude.

f. Ltore,-, // .

Sattler.
Pferdegeschirre von allen Sorten, Sattel,

Zäume, k-c.. immer auf Hart oder vcr-
scrligi auf Bestellung.

Pcr.Nflraße. 6-

//, i/ .

Grocer,

Zucker. Kaffee. Zbee. SyrupS. CanUcs
Nüsse nnd Früchte, gegenüber des Bank-

Geschäftes von John E. Motz 6 Co., in
der Mainstraße.

' 6-l

K

Manufacturcr von

Keyft'one C u l t i v a t'c r .

land w i r t.h scha t t l i'ch en Ge -

rathen. Pflügen, Oefen.
.. w. Kaufmann in allgemeinen Waa-
ren. S tchr, in der Mainstraß nabe der

Brücke.

IDeinlnxer 6 ü-VLoner.
Eigentümer des

Millheim Marmor Hofes,
Gegründet in 1843.

Monumente. Liegende Grabsteine. ,c.
von allen Größen und Preisen.

Wrrkstätte östlich der Brücke. 6-1

(7, ri,'
Uhrmacher und Iu wel i c r

hält beständig die beste Auswahl von

Übren und eldwaaren
auf Hand.

Sbop in Alexander S Gebäude, zweite
Stock.

N.N.WWW,
Blechschmied,

füllt alle Bestellungen für Blcchgeschtrre

Kandcln und Ofenrohre auf das Punkt-
liebste und billigste an. Sbop in vcr
Mainstraße oberhalb der Pestcffice.36l

F. k' IlocsLi,,
Hchuhmachcr,

verfertigt die feinsten Stieseln, Schübe
u. f. .zu mäßigen Preisen. Shop.

neben Alxander'v Stobr. 5 6 I

V.S.Musser,
Eigenthümer de

Millheim Hotels,
st eingerichtet seine Gäste auf's feinste

uud beste zu bewirthen. Ecke der Main-

und Tloedstr a zc. 6

F. H.
Friedensrichter,

Feldmesser und Notar,

Ageni kür Feuer und Lebensversicherung

Vf. R.. VfLISL,
Tchmkcd,

Alle Sorten von Wägen werden mit
Eisen versehen. Pferde beschlagen vnd
die gewöhnlichen Schmiedarbeiten zu
mäßigen Preisen gethan. Schiede im

westlichen Theile der Mainstraße. 36-1

nki es, id.."
S-ttlcr, Pscritgcschirrmacher
hat einen vollen Vorratd von Gtscbkrren
und Satteln immer bereit zum Verkauf
oder verfertigt sie nach Wunsch. Mü-
ckergeschirre ein Hauptartikel. Sbop

im westlichen Tbeile der Maiuft. 36-l

Gewehrfadrikant,

übernimmt alle Reparaturen an Büchsen,
Flinten und Pistolen und zwar zu den

billigsten Preisen. Sbop. im zweiten
Stock von Foote'S Storegebäude. 6-1

ü.l.rii mos..
Tischler ä- Lcicheubcsorger.

Ein vollständiger Vsrrath von Furni -

ture immer auf Hand.
Reparaturen werden pünktlich vollführt.
Stohr und Wrrkstätte in ter Mainstraße
drei Häuser ntcrdalb dcr Journal
Office. 6-1

Äusser 6cBinitli,
Ha rtwaacnbä ndler.

Alle ;n einem ge-
dörlgev Artikel beständig auf Hand.

Koch- und Parlcröscn zu erstaunlich nie-
Idren Preiftn.

Ecke dcr Main und Pennstrake. 6-1

Fo :>tih rit! M asiucn-
Wcrrjiätte.

Drschmaschinen. Pssüge. Egge un? an-
dere Ackcrban-Gcrätdschaftcn verfertigt.

Sbops in dcr Pennstraße neben der evan-
gelischen Kirche. 6-1

TNiss I-ose,
Sckreincr nnd Bann e fler.

Penn Straße, gegenüber Hartmans

Fouadrz. 6-1

Barbier,

Mainstraße gegenüber Alexander's

Stobr. 6-1

l). VV.
Sattler.

Verfertigt Alles zu seinem Geschäfte ge-
hörig. Reparaturen aller Art gut aus-
geführt. Preise dillig und den Zeiten
angemessen. Mainstraße, nächste Thüre
westlich von Alexander'S Stohr. 6-1

L. S. SVI'LIIVS.

Zahnarzt,

Vulcantte Base Setts

Bei Aufmerksamkeit im Geschäfte Und
mäßigen Priisen. hofft er einen Theil
der Kundschaft des Publikums zu erhal-
ten. Office, gegenüber Alexanders
Stohr. 6 1

/ ose/),
Schneider,

ist fäbig alle Bestellungen auf die feinste
und beste Weise auszuführen. Sbop,
im zweiten Stock von Snoot's Gebäude.
Ecke der Main und Norvstraße. 6-1

Putzwaaren- Damentleider-
Geschäst.

liefert alle Arbeiten in benneuesten Mo-
den und sehr gefcb Sbop, Main-

straße neben Foote's Stohrgcbäude.

TOHI7 S.

Butjcher,
' Shop Pevvstraße, neben der Brücke.

sUnentdebrlicher Rathgcbcr fütKran j
Das Buch über fieberkrank-!

Helten und Leiden, welche nach schlecht j
geheilten Fiebern oder durch täglich !
vorkommende K örperstörungrnent- !
standen sind; sowie deren einzrg sichere, !
blligr und schnelle Heilung, wird
portofrei versandt gegen Empfang von 20
Cents, oder deren Werth in Postmarkcn,

Mau adresfiire:
I)l51778(7 IISS lll?ir,-l>S7I7177

2 0, 244 X. t'ittl, Lt., INlttit.. I'n.

Blumen- und Gemüse-
Saame

werden gepsianz von einer Million Leute in
Amerika. Siehe

Aick's Preisliste 00 Abbildun-
gen. nur 2 Cents.

Vtct'ö Blumenführer, Vierteljahr-
lick, 25 Cents jährlich.

Vic?'S Blumen'uud Gemüse-
Garten 50 Cents; in eleganter Lein-
wand 51.W.

j Alle meine Veröffentlichungen werden in
l Englisch und Deutsch gedruckt.
Adrrssire:lamrsßic?,Rochrster,??.

Vvdinftnnge?.

K Z Ä S Ä e
, L s r.

- Q S A

.. 2.00 4.00 0.00 B,M Z.V
IC,lumNt4.No ,0S 00.00 ZO.aÄöMSÜ.O
j . 8.00 2.00 S.OO eö.oväö.vv Vt!,o
1.. 00.00 .-(.00 ZS.VO S.' 45.00 80.00
Äd Nln lstrators ü!,d Exe?utvrs Nachrtch

ten K2.50.5s
AeschäftS-Anzeigen von 5 Zeilen,! Jsht

's 5.00^
Alle vorübergebendtn Anzeig en köste

tt) Cent eine Linie für die erste Elnrü
lng und 5 Cent eine Linie für die sc!
zendcn Insertionen.

geführt zu haben, dessen Ausführung
ihm so fürchterlich gut gelungen ist.

Hat keine Eile
Z ritt ein junges Paar, welchem man

auf zehn Schritt die Country ansah, tK
die Office eines Friedensrich.er.

Gottlob, dachte diesee> endlich einmal
ein Geschäftchen. Wart? schon vierzehn
Tage darauf.

Hauiudab, Schkweir, sagte der länd-
liche Jüngling.

Soso lala, könnte besser fein. Was
steht zu Diensten. Möcht' mi halt mit
dieser hier?Magaertha Dorotbia Ma-
ry Ann K.!Ü?ptlsch!ag?vtrkopulire las-
s.

All rigbt. Kostet ein Dollar.
Was ? Einen Lollar? Bezahlen solle

anir a nach? Daheim in. Franklin Ha-
ben's uns verzählt, daß der Gavernör
verspreche hak, daß er jedem Paar in Es-
sig Ceunty, das sich mithin ein Moaat
von seine Jnaubgureschen verkopulire
laßt, halt zehn Dollars zahle tbill.

Da haben 1e Ihnen dahetm in Frank-
lin einen mächtigen Bären aufgebun.
den.

Einen Bären aufgebunden? Dn soll
doch gitlch?Rt. Is a recht. Dann
warte mir noch. Mit habe ttine Eile.
Bci die schlechte Zeite kann man keinen
Dollar für s Kopulire afforden. Komm
Mary Ann.

Einen Blick stummer Verzweiflung
warf tie Holde nach dem Grabe ihrer
Hoffnungen, der FriedeoSrichtcrS-Ofsice,
dann trabt sie refignirt hinten John
dreist. Sie bestiegen ihre vor der Thü-
re haltende Equipage?vuixo vegetadlo
druck?und fahren davon, den heimt
schen Gefilden von Franklin zu.

Schreckliche Collision
aus drm Lehigl, BtzKetz

N. N. bei Sla-
tingtou.

Ein Kohlcuöhlzug geräth
in Brand.

Slatington. Pa., 5. April. Heu-
te Morgen fand auf der Lehigh Valley
Eisenbahn ein Unfall statt, wclcker lei-
der einen bedeutenden Verlust an Eigen-
tbum und Menschenleben zur Folge hatte.
Der Frachtzug Ri>. 4, welcher heute
Mv.gen um 4 Übr von Mauch Chunt
adfubr, traf um 5 Uhr hier ein und da
der Locomrtivenfuhrer bemerkte, daß ein
Achsrutter stark erhitzt war. hielt er an.
damit sich dasselbe abkühle. Während der
Zug no hielr. kam die Locomotive No.
154. welche 40 Oel-Tank CarS und vier
Frat CarS zog. mit einer Schnelligkeit
von 20 Meilen per Stunde von Mlluch
Cbunk deeangebraust und rannte in den
stillstehenden Zug. Dadurch wurden
me rere CarS vom Geleise geschleudert;
der Dampfkessel der Locomotive explodir-

te zu gleicher Zeit und brachte die Brücke
über Troul Creek, auf welcher ein Theil
desjZngeS stand.zum Einsturz, wodurch 15
Ott Tank CarS ist hdn Bach hinab ge-
stürzt wüxdrn. Das Oel in den CarS
fing sofortFeuer und bald wurde dieUm-
gegrnd meilenweit durch die Flammen er-
leuchtet. Auf den Rath von Cbas. Ruth
von Reading wurden die noch auf dem
Geleise stehestden CarS zudückgefchobe
und dadurch vor Zerstörung be-
wahrt.

Das Feuer ergriff auch die Maschinen-
Fabrik von Brown u. Williams, welche
völltg zerstört wurden Die Firma
liert dabei 000. Sie war nicht vcr-
stcherb. Stücke des Kessels der Lokomo-
tive würden nach allen Richtungen ge-
schleudert und ein Stück drang durch die
Mauer de? Wobnbauses von Jacob
Hammel und fiel neben dessen Berte nie-
der.

Das Feuer brannte noch mit ünverän-
derter Heftigkeit am Mittag. Um 10
llbr cxplodirte ein Oel ?Tank" wöbet
William SboeMakdr steiöd-t, sowie Da-
niel Rebe. Edward Selber!. George li.
nas. Jodn Kebner, Clara Snvver, Wm;
Kain. Jos. G ldderg. John Röhrda.
Love HuabeS, Samuel Marsbäll u. 'Ar-
thur William mehr öder weniger schwer
verwundet und verbrannt wurden. Ba!v
nachher fanden zwei weitere Erplosionen
von Oel ..TankS" statt. Das Feuer-
Department arbeitete mit dem größten
Eifer, um die Ausbreitung des Feuers
zu verhindern. Ein Bahnwärter soll
versäumt haben, eine Signal-Lampe für
den nachfolgenden Zug auszuhängen u.
dies soll die Ursache de Unglücks gewc-
sen sein.

Das ganze zerstörte Eigenlbum hatte,
wie man schätzt, einen Werth von 5200.-
000 und darauf ruhte fast keine Verstch-
erung. Es wurde ein Mann getövtet.
19 Männr sind verbrannt, darunter 6

gefährlich; ueunzebl Orl-LarS nebst In-
ball und vier mit Frachtstucken gefüllte
CarS. sowie eine Lokomotive sind völlig
zerstört. Di- Feuerwehr von Mauch
Cbunk rettete mchicre Gebäude des Le-
dtzh Valley Bahnhofes vor der Zerstör-ung.

Mauch Cbunk, Pa.. 6. Apr. Bis
heult Morgen sind sechs Personen welche
durch die Kobtenöl-Exvlosion bei dem
Eisenbahnunfall in Slatington verletzt
wurden, gestorben. Wm. Sdoemakcr,
John Koeber, Irwin BeerS, Daniel Rr-
be. Arthur Williams und John Robback.
Mehrere der Verwundeten schweben noch
in Lebensgefahr. Tie Eisenbahn-Gr-
sellschaft bat die Brücke wieder aufgebaut
und die Züge Yassiren dieselbe wieder rr-
gclmäßig. Der Gelammt, Verlust dcs
drm Nnsall wird ans 575.i;> g. schätzte


